
Liebe Leserinnen und Leser von KIM kompakt,

auch in diesem Jahr möchten wir zunächst mit einem Zitat beginnen: „Sparen ist nicht Verzicht; es ist eine 
Vorbereitung auf die Zukunft.“ - Chris Hogan (Autor)

Das vergangene Jahr war für uns aus vielerlei Gründen von Sparmaßnahmen und Einschnitten geprägt. 
Das zeigt sich sowohl im Titelbild als auch in zahlreichen Artikeln und Berichten unseres Heftes. Und 
auch wenn es an einigen Stellen sehr schmerzt, Ideen nicht umgesetzt werden können und es in 
manchen Bereichen sogar an Grundlegendem mangelt, so sollten wir uns immer bewusst sein, dass die 
Sparmaßnahmen zugleich die Zukunft unserer Universität sichern. Wir möchten schließlich auch weiterhin 
einen Ort des Lernens und des Forschens für unsere Studierenden und die Wissenschaft bieten, und 
zugleich einen attraktiven und weiterhin sicheren Arbeitsplatz erhalten. Durch Zusammenhalt und eine 
positive Einstellung gegenüber Veränderungen, und ferner Wertschätzung und Pflege von Altbewährtem, 
können wir unsere Universität unterstützen weiterhin notwendige Sparziele gemeinsam zu erreichen.

Woran wir aber niemals sparen sollten sind die (kostenlosen) Kleinigkeiten im Alltag, die uns am Ende auch 
das Arbeiten, und vor allem das Miteinander, erleichtern:
 ▪ ein Lächeln an Menschen, die uns im Alltag begegnen
 ▪ freundliche und aufbauende Worte, wenn es mal nicht läuft wie erwartet und erhofft
 ▪ Unterstützung, wo helfende Hände oder Mitdenken gebraucht werden 
 ▪ Rücksichtnahme und Verständnis für Belange, Sorgen und Bedürfnisse anderer 

und schließlich ein respektvoller Umgang miteinander und manchmal ein Quäntchen mehr Humor.

Sparen ist im diesjährigen Heft aber natürlich nicht das einzige Thema. Wir sind stark und kreativ in 
unseren Entwicklungen und bringen neue Ideen und Projekte voran. So gestalten wir gemeinsam eine 
Zukunft für unsere Studierenden, die Gesellschaft und für uns im KIM als wichtiges Puzzlestück der 
Universitätsgemeinschaft.

Gemeinsam auch mal die Seele baumeln zu lassen, sei es bei Festen oder Ausflügen, oder auf 
Dienstreisen mit einem Blick über den eigenen Konstanzer-Tellerrand hinaus, macht uns auch fit für unsere 
eigene Zukunft. 

Wir wünschen allen viel Spaß beim Schmökern und Entdecken und freuen uns auf viele schöne 
gemeinsame Momente, über die wir dann im kommenden Heft berichten können.
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